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Auf dieser Lernkarte erhältst du verschiedene Informationen über das Kreuz in der Öffentlichkeit. 
Beantworte mit der Kleingruppe folgende Fragen: 
1. Wie kommt das christliche Kreuz in der Öffentlichkeit vor? 
2. Wie wird es wahrgenommen? 

Kreuz-Tattoos …
… erfreuen sich großer Beliebtheit. Ob auf dem Arm, dem Rücken oder der Stirn: Junge Menschen lassen sich das Kreuz stechen. Es gibt viele unterschiedliche Formen. Und es gibt einige Gründe dafür. Auf der folgenden Webseite findest du dazu etwas:
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Quelle: https://www.katholisch.de/video/24204-promis-mit-kreuz-tattoos-klartext  

Das Kruzifix-Urteil 
Im Jahr 1995 gab es einen Beschluss zur Frage, ob Kreuze im Klassenzimmer aufgehängt werden dürfen. Dieser Beschluss wurde vom obersten Gericht in Deutschland getroffen und bezog sich auf einen Vorfall in Bayern. Anlass war eine Beschwerde von Eltern. Diese hatten gegen das Kreuz im Klassenzimmer geklagt, weil es die Glaubensfreiheit von Schülern und Schülerinnen einschränke. 

Nach dem Beschluss des Gerichtes dürfen keine Kreuze in Klassenzimmern angebracht werden. Gründe für diesen Beschluss sind z.B.:
· Die Schule muss ein religiös neutraler Ort sein. Das Kreuz ist aber ein religiöses Symbol!
· Schüler und Schülerinnen können sich dem Kreuzsymbol nicht entziehen, auch wenn sie es ablehnen. Es gibt aber ein Recht auf negative Religionsfreiheit. Das Recht besagt, dass Menschen nicht zur Religion gezwungen werden dürfen. Der Staat muss alle Religionen gleich behandeln. 

Allerdings blieb das Urteil bis heute weitgehend ohne praktische Folgen. Die bayerische Linie ist: Es bleibt das Wandkreuz so lange hängen, bis Eltern, Schüler oder Lehrer einen ernsthaften Protest dagegen anmelden und auf dem Klageweg die Entfernung durchfechten. 
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